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2. B0 lagesudir. 216 ded General-Anseiger fiit Halle u.den Saalfreid,

Sonntag ben 13, September 1896,

gunhgrutln im Polnifdjen.

on Dr. rang Oppenbeimer.

o (Rachdruct verboten.)
e helle Julinacht. Der Senelljug braujt Ddabin bmd) ble mouh,
)eqlhnm Landidait. gl

Wber der Menfdy foll micht tugendhaft fetn. Wie id) am nidyjten Worgen
nad) einem Sdjlaje wie ein Mefljad evwadye, entdedte id) megative Shuren
niidytlichen Ylithnil& Uhr, Birje, Kleider, Stiefel, Weijdye, Hut, ,alled ift
toeg 1 RNur meine Vifitenfartentajche fand dasd jpihende Auge ded Gefepes
;nm Tage wdm im felde; alled andere Gatte ben Weg itber die Grenze
in bie Trodleridben oder nad) Berlin an die ,Teidlerbdrje”

Der Belle Glaft veridint die
dev @bene und verbrimt mit die duntetn i
‘\nm nt. %ﬂl ftehe imlaﬂo! am ﬁenim und Dlide weftwirtd auf Dle
die bamal8 alle naturfrohen
SQibie b!vd)ﬂfngte, mebr nll m;n Jahre find daritber 8 Rand gegangen.
Dept wlﬁeu wir's, bap e8 der Sdjein der lingft verjunfenen Soume war,
der Mc ded Sratatoa traf.
ftarce empor gu dem unbeimlicy-jdyonen Bhiinomen und abe
Mwm Gedanten.  Dasd ijt Wfled fo blipidmell gegangen, feit dad Tele:
gramm ded alten Gnnimtlmbl in dex lie[fml uln ei an mid) eintvaf.
, men Sie mid) fedyd Wodhen vertreten Obne mid) zu befinnen,
I;am 1) angenommen, und mm fop i lm Gilwagen mit einem bdjen
»Moralifden”. |, Wirjt du leljten tonnen, wad du div anjgeladen Hajt ?*,
tn mic bex fmuge Dﬂdmr #Birft du feinen Schaden tijten an
e a8 e8 giebt, Gejund-
Mt. menjdylichem S!ebm? Deine ngminnmtm mwaren mit dir gufrieden:
aber ift bad gemug? ajt du Ddie prattijde Crfabrung, die nithig ift,
w&‘ilmbc“m du, der im Grunbde nichts ?elum bat ald extennen?”
bisje Macht! Die diberveizte Phantafie malte miv Mc emicellmﬂm
Bifder vor, die die
und tmmer joaud id) mid) al8 ungetreuen ﬁmd)l babei, dem “die mhfle
verfagten.  Alle Qitcten meiner jungen Kunjt empfand idh in diejer Nadt
ald himmeljcyreiende Siinden.

Saum angelangt, mujte i) hinaud im Dienjte Freund Adebars. Dev
flinte Wagen flog die Waldwege entlang, die Schwalben flipten um bdie
Biule, hod) oben jdwang die Saathriihe flatternd bie jdpweren 3lu3c1
und am blawen Hinmel fegelten die weifen Mbwdjen. Der §

uchmbm Wenigitens fand idy fedh® Wochen piiter meine Inexpressibles
am Deibe eined polnijdhen Arbeiterd iwieder, der glaubhaft nadpvies, fie in
diejem beviihmten Jnjtitut gefaujt zu Haben. Gin Glid nur, dap id
nidjt evwad)t war; denn nad) den Spuren ber nadten Fufe im Garten
gu urtheilen, mup mein nddytlicher Befud) ein goluim\eé an Wudd
%meim fein. 3 Datte dad Wergniigen, drei Tage lang tm Frad,
plinder unbd fremden Stiejein Bejuche abpujtatten, weld) leptere — ein
phyfiologijdied Bhinomen! — beide nach lint3 jdjiefgelaujen und reldlic)
ventilivt waren. An GejpréchBjtofi mangelte 8 metnen Klienten fortan

nidyt.

Gine unvergeplidhe Jeit! Mein exiter Grifi ind volle Menfdjenleben!
Unbd wo ih'8 padte, war e3 inteveflant. Der Stidter fam um erftenmal
auf’d Land, der Deutidge aum evjtenmal in fremdipradjiges Gebiet, der
Argt gum erjtenmal in die %Bmm Sdywer, aber gmﬁ und foniglidy frei
in - feiner aber! aud
wortimg ift der Beruj ded Landarzted. ,Da tritt tein andrer fiir ihn ein,
auf ficy felber fteht er bda guug allein  Was 1wetfs der Stabtarat, ber
immer nur mehr oder weniger Advejbudy fitv bpthﬂen ift, von ben
Pilichten und den Freuden ded Landdottors, ja ded Arjted fiberhoupt?
Der hat einen Wirhingdtreid, der einen Mann audfiillt, ja erdriiden
farn, bejonderd im Winter, wenn fid) die Krantheiten Haufen, die Feld-
wege im Schnee begraben find und die RKéilte durdy Mart und Bein
feymeidet !

Was 1wei; der Stadtargt von der lrfrajt der menjdliden Natux, der
dieje biuerlichen Miefen nicht fennt? Hier wird dad llnq[nubllme Gr=

gdtbmwmb blied mir die Grillen fort, und der Erjolg gab wiiv ein wuug

1h.

Drei Tage blieb dev Alte nodh) da und fah mic jharf auf die Finger.
Da verging feine Stunde, in der i) nidyt ein Heimliched feined Eramen
hitte bejteben milfien. Dann aber padte er jeine Kofier. ,Jch veije jehr
berubigt ab“, fagte er mit ermuthigendem Kopfnicten, af§ er den Wagen
bejtieg. ,Dalten Sie den Kopj Hod), Kollege

Jch war allein. Drei Meilen in der ?)uu\br der eingige Helfer in allen
Qeibesndthen. Stodpolen die ganze Bevdlferung, und ) vertand fod)
gbmbnn aehn Worte Ddiefer fvnen Sprade. Stetd braudyte idy cinen

olmetid), jobald ich dad TWeichbild ded Stiidtchend verliek, und meiftend
aud) in der Spredyjtunde. Dev Gutdherr felbjt, dex Jnjbettor, im Nothjall
ber Schmied, mupten den Vermittler madyen, zu Hauje die Kinder, die,
sweifpradig aufgewadyjen, gwei. Mutterfprachen hatten. Da bieben tomifde
Wigverftindnifie nidt aud. Ginmal nahm ein @necht faft einen Liter
Bleiwafier, welhed er zu Wmjdldgen fiir fein verlepted Snie erhalten
Batte, giweiftindlid) efsldfjelweije innerlich — uud wurde gejund dabei. Ein
andermal verjdyludte ein Miiller die ihm verordneten Pulver jammt dem
WadhBpapier.

Wein jdweriter Tag war der Sonntag. Dafeferten die Menichen
mmd die Gejparne und Batten Jeit fiiv dad Leiblihe. Friih um 6 Uhr
fing die Spredjjtunde an und wiihrte bis nady 11 Uhr. Weun idh in dev
Deifen Acbeit einen Bl bdurd) dad Fenjter that, damn iah id) tmmer
uene Schoaren von Tageldhnern im langen Rod und ihre , Domen” im
bunten Ropitudy anviiden. Sie gogen fih vov der Thiir die Stiefel an,
Die fie forgiam auj dem Riiden getragen Hatten. und beehrten dann mein
niedered Dad) mit ibrem Vefud). ,,Dzien dobry, pan doktora®, ,guten
Tag, Herr Dottor!” Tief gur Crde geueigt, verjuden jie meinen Rod-
3iprel au Hijien, wad id) entviiftet verhindere. Sie tlagen ihy Leid, er=
baften ihr Rezept oder erdulben ftoijdy Mejier und Scheere und ichen fich
ebenfo devot juviid. Und RNeue, immer Neue! Der ,Driideberger”, der
mir vom Gendarmen regelmiifig gugefiifrt wird, weil ex, wegen dquptijder
Augenfrantheit vom Regiment beurlaudt, jich der dvatlichen Vehandiing
bartnéidig entzieht, wm nicht wieder eingeftellt gu werden, junge, bildjdyoue
Wanerndivnen mit den riihrendjten WMurillo - Augen und dem  glatten
braunen Haar, herenfhajte alte Weiber mit gotteliger Mibue, alte Jnften,
von Arbeit und Scdinapd voraeitig gebrochen, Landitieicher mit verdichtiger
Mihue, Cretind mit Weidhfelzipren, dagwijdhen felten, idylant, breitbriiitig,
i ftolg-mlitdvijer Haltung, die dem Garde-Refervijten verrdth, bdem
Hervenblip im jdarfen Blauauge, ein ringellodiger deutjicher BVauernjohn
der veidhen Dinfer oder ein gemefiener Handwerfmeiiter.

Um Galb bl Uhr febliepe id) tiefathmend die Thitr und cile fu bie
Laube im Garten, wo, umjdywirrt von Bienen, umbduftet von Jasmin und
Rieifentraut, mein Mittagejien mid) jchon erwartet. Jdh effe eilig; denn
fchon feit Stunden ftehen vier hevrichajtliche Wagen vor der Thitr, mich
s bolen. ,FWer war der Erjte?”  Jcb!" Jdy fteige ein, die Cigarve
im Munde, und blafe trdumend den Rauch vor midh) bin. Dev leidyte
Wagen fliegt die Ehaufjee nad Wejten, eine Meile, ywei Deilen. Schaj=
Berden mweiden am Wege; ein junger Bulle hebt drohemd den Kopj; der
bat vor einem Balben Jahre meinen BVorginger mit jammt dem ”}ﬂqb
wagen umgeworfen, dap ber Arm gerfnadte. Der Kutjcyer haut fanatijdy
auj die Pierde, daf fie dabinjaujen wie beim Wettrennen; aber der jtarte
Parydha der Niife fredt fich wieder murrend jur Seite nieder: ed ift ipm
Dnbl 5u bel n jitr aufregende llcbuuqm

[dminijt

etwartet midy der junge
@nm)e, der " miich bat bolen [lafjen. Seine biibidje junge Frau fredenst
miv Rafiee. Dann geht's an die Arbeit. Reibemveife ftehen die Jniten-
Biiujer ueben dem Gutdhof, ein lUnterbau von §

mummae 458. — Ded Handarbeiter A. Schulge S. ﬁtrmann Otto 1
li Biodf ruﬁe

Triftftrafe 18, — Des

Ded ?Raum
ftrage 7.

duiied €. Seifjert
— Ded Fleifcher m Miiller T. Dedwig Mar,
F. §. Baafd Fwillingdfohn

Dlartha 1
aretbe 5 N, ni!flmixe 8, —
riebricy Frany 1 A, Sietbens

gxitduid)c Hadjridjten.

Am 15. Sonntag nad) Trinitatis predigen:

rauen (in St. Ulrid):
ol 5

:
leenhmnblsmer RNacym. 2 Uhr

Mittwod) di

Borm. 8 Uhr Herr Diatonusd Heintles
Perr Superint. D. gdrfter. nad) ver Predigt BVeihte undy

nhngu(tfﬂbmln in ber Aula ver Biirgers
{dule an ber Drephauptitrae Derfelbe.
fonfivmirter Todpter bet Herrn Superint. D. Focfter.
Ratmlsnmsvreb:gt 5. Gebot, Herr %an:lgthlb‘f! findervater.

Nadym. 3 Uhr Verjammiung

Abends 6 by

en
Derr Dbernrtb(ger !l!dd) tler.
ertraubenfapelle:
M tuusmmhe &):u Baftor von
reitag ben 18. September Borm.
bu’éﬂ)m onug @runmm

err Diafonud Heintfe.

edigt, 6. Bebot,

!Honlna ben 14. Geptember Abendd 6 UGy
Stodhau

en
9 Ubr !)en{;lt und Abendmablsfeies

Borur. 10 Uhe

[ri 8 1hr i
err Glmerﬁm D. ‘[}ﬁrﬂu nad be: i!r(blqk Beidhte und !Ibenbnmbléiutr,
orm. v

(Charlottenjtrake) und

RNadm. 2 1hr in der Kirde Herr Dbuhm(onuﬂ Ridter. Nadm. 3Uhr Bers

fammlung fonfirmirter Todter bei
predigt, 5. G
Pittwod) den 1

Demfelben. Abends 6 11hr Katedhismusds
ebot, berr ‘Wmlgthlsllbe Rmbnnnter

Dere Oberprediger ﬂ)nm! er.

8 6 Uhr & 6. Gebot,

Goangelifder 3ugn|bneum ber Ulridydgemeinde 'Llnuhrahe 12:
eonnmg und IMittwod) Abends 8—10 1Uhr Herr Oberdiafonusd Nidter.

St N
$err Diatonus Nietigmann; nad
ieur mwm

Rotif: Borm. 8 Uhr Herr Dberprediger Saran.

Borm. 10 ll v

er Predigt Beichte und Abendmafhids
1%, Ubr Sflindergottesdienft in der Kivdhe Herr Oberprediger

boipnnlhrd)t Borm. 8 Uhr Herr Diafonusd Nietfdmann.

cignif.  Cinen ‘Hmncmbuumeu nabm i) ind franfenhaud auf, der mit

einer jdyvereren , ald id) fie je in lan«uuhnqe\ ﬂlf:x\iuwmué Domiirde:
gefeben, gwei ‘)J(ulm weit, im & u o miv war | Kinder
Jweiundzwangig Stunden fpdter fandte id), aufd duperite cnmum ihn ge- Derfelbe.

beilt nah) Houfe. Die ald trichingd befundenen Schweine werden, twie Neumarttlirde:

wan miv verficdherte, jept dovtgulande in ungeldjhtem Kalt veridharrt, weil
die Candavbeiter die Fabaver audgruben wund verzehrten: aber nie forte
man je von Tridjinoje etwad. Wire nidyt der Schnaps, diefe NRafje bes
jtinde aud Methujalemd; aber id) fand einmal einen vievidhrigen Knaben
mit Siuferieber und erfaunte nad) tagelanger Rathlojigeit den Jurjinn
ciner Wodynerin ald Delirium tremens.

Heitere und evnjte Vilder ziehen an miv vorbei, wenn |rl1 jener Beit
gedente. och heute mup idy licheln, wenn i) mich der Scene evinmeve,
wie idy einft auf Bitten ded mir befreundeten Bilvgevmeijters etnen venitenten
Poladen gur Thiiv ded Bureaud Hinaudwar. Cr leijtete feinen Wider=
jtand, dbas thut fo leidyt Tein Pole gegen eimen ,Herrn”, aber er zacderivte
dranfen wie unflug und dex Bilrgermeijter, mit Lachthrinen in den Augen,
verdeutjchte miv_fein Kaudevwelidy: ,Cure Majeftiit, a(lnqlm{v giter Herr
fivgevineijter, Du Hundsblut, mmum witfit T midy hinaw Wb idy
gedente mit Freude der deutidjen Majurka, ded Sommerfejted, dad auf
guiner Waldbloge alled vereinte, 1wad deutjhe Sprache um\e
midgtigen DijiftStonmufiar bid sum |, Witfdteberger” Schue ef
und von  dem Chemifer der %umuubnl ben jein Scickjal mit
jebdmen vheinidndijchen Gattin in dieje Wikjtenei verjchlagen batte, bid
Nacdtwidter, dev aid Veamter aud) dazu gehorte, wemn ihn aud) vielle
jein Hevy mehr gur polnijchen Partei jog. Sitje, blonde Miidchen,

vom

jiige
deutjche Licder, givtlicher Mondenjdjein wnd Heimliche Laubenginge! O, wie
liegt thr jo weit!”

Uud ernjte Bitder taudten auf.
brujtigen Reenleib ded dentidhen Gutéhern nod) vor mir, den der tiefe

Q) fehe den breitbrtigen, breit-

See eijt nady adjt Tagen wiedergab. Ein jehmersliched Opjer ded Segel-
jports. ) jehe nod) die hohe Geftalt der hinterblicbenen Gattin in tiefer
Wittwentrauer, ein marmorjtarred, marmorbleiched Niobe-Geficht, dem teime
Thriine gegdnnt war.  Und i) jtehe iwieder im ‘)ngnmn\ucn an der
Woldlifiere und jehe gejpannt auf die beiden Jiingiinge, die doit um
britten= und legten mal die Pijtolen gegeneinander febei. . Cn alter Span.
vom [Ummmimm Ber it beim atademijden Ferienjhoppen su heller Lohe
entfadht, ein dllnq ijt gefallen und fordert blutige Siipne. Cin Doppel=
g feacht, mein Duellant jteht vegungdlod, dann plolid, wir denten
niditd Arges, debht ev jidy, greift in die Luft, jdhreit wie ein weidewunder
Hivid), flagt, unbejchreiblidy viihrend wnd jhanerlich und jriivgt aujd Antlip.
Finj Minuten fpiter batte eine Mutter thven Ernihrer verloven. Biel
Wenjdyen babe idy fterben feben mitfjen, im SKvanfenbett; aber nie bat
mich ein Todesfall jo im Junerten erjchiittert, wie diefer beimtitdijche
Senjenjchlag, der dad edle jtarte Jeid fallte. Nod) wodjenlang gellte der

@3 it ein bartes Volf,
jtavtes Volf, hart wnd ftart gejcymiedet im Kampj mit einer vauhen Natuy,

die Deutjdien dort an der Grenze, aber ein

im Sampj mit dem fremden Vollsthum, dad mmbla g an den deutjden
Deichen nagte wie die Weerfluth am Strande. So find fie rauh ge-
worden und vielleid)t aud) ein wenig roh, wenig angefudinfelt von ded Ge-
bantend Blifle und wenig gejdnftigt durd) Kunit wund Wifjenichajt: aber
ein tiidjtiger Schlag ijt'8 dod), und ein guted Baumaterial fiir einen
jtarfen Staat.

Standesamtlidje Uadjridjten.
Standedamt Giebidyenjtein:

daritber und dad Fiegeldadh). Broei Ouenwiinde theilen bag Gebiude in
pier Rifume; wo jie fich txefien, ijt Plap fitr den Ofen audgejpart, ein
a‘nmciun%’rllhﬂm, bad unendliche Mengen von Torf verbraudt. Jn jeden:
der vier Riume Haujt eine Tageldhnerfamilie. In jedem der vier Riume
wobnen Mann und Fraw, ein Halbed Dupend Kinder mindejtens, die
@rofmutter, ein, in der Grntegeit gwei ,Scharwerter, ein Volf Hiihner,
eime Kape. Dad Saypwein, der gropte Reichthum diejer Avmen, bat jeinen
eignen Palajt im Gartenraum.

Dad Sdjarlad) liegt jdjwer auj der Gegend.
in dem e8 midt u Gaite ift. Jd) wandere von Hitte gu Hiitte wnd
fpredhe Troft. %u?c Qandlinder haben eine eiferne KLonjtitution, und die
Epidemie ijt nicht jehwer. Retn eingiged Kind hat midy die in den Stiidten
fo mirberijche Rrantheit gefojtet.

WMein Rundgang ift beendet; der Adminiftrator, froh, einmal deutid)
fprechen gu tomnen, begleitet mich plaudbernd ein Streddyen, plawdernd von
bem grofen Rriege, in dem er fich dad Giferne Kreuz evwarb. Dann ein
Hiindedrudt, die Pierde ziehen an und fithren mid) su dem Hervenhaud
einer ftodpolnijden Grdfin mit eyt deutjhem RNamen. Die Dame ver=
fteht fo lange Tein Wort Deutjdh, bid idh fic jranzdfijdy anvede; dann ieht
fie boch das @ejtindnif vor, deutjh 3u radebrechen, ald dad jdlintmere,
tein ﬁmugsiuldz au verjteben. Sie braucht ihren SKutidher, aber ded

Da it faum ein Haus,

Sutiherd Weib liegt im Sterben. Sdon Bat fie die Satvamente em=
piangen. ,Beigen Sie, daf jung ;em Dottorrr etwad verrriteht. Madjen
Sie Frrrau tott oderrr lebendid in halbe Stund’.” Mit biejem ehren=

vollen uftrag verjeben, pilgere id) au der Kranfen und finde gliiclicher-
weife, dap fie einen ungeheuern Abjeep in der Mandel hat. Ein Langett=
ftich Beilt fie. Der Kutider jpannt an, ein Hodgrrviflicher Hindedvrrud
it mein Qofn.
Auf dem nichiten Gut habe id) ein gebrohened Bein zu jchienen. Der
Snedt, der mir affijtiven foll, ein baumlanger Goliath, bridyt ohnmidtig
ﬁlba:v'u!men, al® er dad Kradjen der Knodjen fithit.  Jy muf mich allein
elfen.
Sdion werben bdie Schatten linger, die Miiden tamgen, ald idy iiber
bad ftoende Pilajter meined Stidhend Heinnviirts lenfe. Aber o weh!
fteben wieder drei Wagen. Jeb fitlle weine Tajche mit Bigarren,
e eine Guiiger bimunter und fteige wieder aui. Diednial geht die
e nad) Rorden. Jn tiefer Nacht lande ich bei dem lepten Befiper,
ber midy gaitlichy mit Wein und Braten ftdrtt, und madpe im Schein einer

vom 29. Auguft bis 8. September
Aufgeboten.

Der Gaftwirth Friedrich Otto Scdhuohl und Pauline Miny

B lv‘umu und Wittefindjtrafie 16. — Der Bidermeifter

Rlepzig geb.
rang Valentin
nd Pedwig Gertrud Klepzig, Gicdidjenjtein und Dalle. yS. -
Der ’Immer Friedrich Starl Julivd Emil von lehlmldy und Friederile
Denriette Doris Agned ~nhunm Tretropy, Palle a/S. — Der Maurer Otto
Mirfer und Marte Wengel, Dobejtrafe 18. Ter V\uuuumbmuuiur
ndread Pafermaly und Auguite Bofmann qeb Riehl, Retlfirabe 44.

Der Dandarbeiter Juliug Albert Schulse und Jva Wilpelmine Wurolme
Souimer, (mebubnnhm und Hallea, S, Der Gelbgicher L;umnd) Hermann
Winterftein und Ottilie Anna Bregel, Giebichenflein und Eigmannadvorf. —
Der Biier Robert Emil Progich) und 2Anna Frieverite !(ugum Dige, Vod:

ftrafie 12.
GEheidlicfungen.
Der Bobrer Wilhelm Otto Hehrert und Klara Kriiger, Auguititrafe 53.
— Der Scriftieger Karl Julius Fiiedric) Wiemer und Vertha Hertha Antonie
Benator, Palle a/S. und Seydligitrake 3.

@cboren.
iter A A 9. ein &. Karl llbm Reil:
Dem SJ(ald)mminbnhlnhn A. G_Hentel eine T. Grneftine
Anna, Gr. Gofenitrae2. - Dem Fabrifarberter F. W. Tnde ein S. Frievrid)
Wilhetm Otto, Triftitvafe 83. — Dem Tijdhler F. A. RKriegbofi eine T.
artha Luife, Auguitftrafe 54. — Dem Scriftfeper [ ) Sdyroeter
eine T. Johanne Lﬂil, Wittetindftrahe 14. — ﬂ)em banbnrbum m. 9.

Dem
ftrake 34.

@iintber cme T. e Minna, Gr. Brunnenfirafe — Dem Waurer
. §. W. Korner euu ‘/l Therefe Martha, Cidend nr?ﬂmie 7. — Dem
Weifigerber V. Friedridh ein S. Richay b Reinhold, Dobejtrake 23. — Dem
immermam U F. Steyer ein S. ®r. Brunnenftrae 17. — Dem
ﬂenbnht n. [} vnm eine Burgitrafe 9.

‘i]lartbn Mar, umbe
eba,

!!&cmum[lu # @. C. ﬁruumborf eine T. . Brunnens

v hll Dem Brauereiarbeiter A. F. Bleidorn ein S %mbnfb Wilbelm,
t:otbmftmﬁe 20. — Dem Fabrifarbeiter . Urban ein &. Karl § ‘;Jmn;,
Zrothaeritrafe 27. — Dem Dausdiener €. F. Vornemann eine T. Mari

Glla, Wittelinditrage 24.

@eftorben.
Des Maurer ©. F. O. Gmm 51: Nartha 2 M, Gr. Brutzuﬂsﬂke mﬁ—
4.

er Gifenbohrer 543
. Thiele 6 lobtgtb ©r. Bﬂltmﬂmﬁc 7. — Ded Fabril:
rheiter 8. . N, Renner ©. Richard Wa g 2 M., K1 Breitenftvage 12. —

anbarbeiter £. A Kramer T. Cmm ¢
tallmdrters @. Madenrodt T. l!nelm 2 M, Gr. Brunnenjtrafe 49.
e Steinbredjer Albert Banje 65 3., Reilftrage 27c. — Der

Stalllaterie meine lepten Bejude. €8 ift eff Ubr, ald iy ;,,ff.'{.'""' Martin  Stebener 85 JF, Triftitrake 28. - Q)ec
Die Abendidywiile Bjt fich in feinen Regen; idy fige, in meine Burta ge | Tifdyler O. Olbricgt S. Hand Walter 4 M., BVodftrafe 4. — 3 Diilfés
widelt, auf dem interfip ded ofienen Jagdwagens und jclafe ein. &(n weidveniteller €. F. Albredhyt S. l!bl’hﬁ ilhelm 4 M., ‘Elﬁmbmﬁﬂmﬁﬂ
tobended Gewitter gcl)( nieder mit Blip wd Krady und einem Sinifluths ed dhert S. Hugo “ﬂ 1 8: Cl@lm
regen: id) fjlafe und evwade erft, alé dad beritpmte Rflajter ded Heinen "“' ““{" } o= m" Ba "“"5;)“" i{ 9. Geiit
Refted mein Shelett viittelt mit Riefenfinjten. Mein vechted Obr ift voll "',,'“' 'q“ﬁ' enfizae 83 "M "‘M"" D @omaall 5“"“‘““:,::“:
Wﬁtf‘h l:ms !Blnbo(;aul it mein Sutjder. 3:1 fole meine r@iell‘e, gm,n”,ﬂ"“ﬁm btl 6 t‘t':'hac u:hﬁ 5 g" 51; ;56'"“‘
= e Gmilie Freife gel b
{labung bes fidelen ﬁtdwl;yﬁ!ul <um Slat, denm i) taumele vor Aildigleit. E?w«ernrube 2 — Ded aunbarbmu F & ;m i Frans 1

10 U oen \Bupnr Meinhof
Kirdpe D

Perr Paitor Meinbhof.

oun 10 1hr Derr Domprediger Lang.
in ber Kivche Derr Dompredigér Beelip.

Borm. 8 e Derr Hilfsprediger Freybe.

Nachm. 2V, UGr
Avends 6 Uhe

Borm.

Nadm. 2 Uhr Kindergottesdienjt in ber

elbe.
‘ﬂhttmuch den 16. @eptember Borm. 10 1hr Beidte und ?[Denbmnblsiem
Abends 6 hr Bibeljtunde Derfelbe.

‘Donnerstag den 17. September Abends & Uhr Blb\munbeuuJ\onnnuanh!n-

gimmer ded

vnmger %reube

farrhaufe8 (Vreite: und Laurentiusditrafenede) Herr PHilfds

Stephanus: Borm. 8 Uhr bnr Diatonus Wagner. Nadym. 2 Uhe
ﬂmbugomsbmlﬁ in bev Rirche Derfelbe.

Paulug:Gemeinde: Vorm.
Predigt Beidyte und Abendmaplsfeier.

10 Whr Derr Pfarver Bad); nad ber

Donnerstag ven 17. September Abends 8 1hr Blbemunbe in ber Yerberge

Jur Semmtb ud)emitraﬁl 11, 2 Tr.
&t

ere Piarrer

orgen: Boum. 10 {lhr Herr Paftor Cl‘brohex nad) ber Prebigt

Beidyte un'n Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Knuth. *meﬁm 2Uphr Kinders
gottegbienit in der Kivdhe Derr Hilfsprediger Cifentrau
Donnerdtag ven 17. September Abends 8% Uhr Iixbemnnbc Mauerftrafe?,

Herr Diatonus Witte
Jreitag den 18.

x Abend3 8 U

Gijentraut.

Sohannestivde: Vorm. xnllly' Derr Pajtor Fafimer.

fuder qoneam?u(l in ver Kirde
Stadti
vater.

Perr H
RNacym. 2 UGe

jdyes embmunug &mn 8 Uhr Derr Plarrgehilfe Kinbers

ﬂblnluluﬁeubuna Borm. 10 Nhr Herr Paftor Magnus.

Goangel.:Iuth. Gemeinde Wuchererjtrafe 11,

Lefegotteddient.

Weslepanifhe Methodiftengemeinidhaft Hary 11:
3: I'ilxelﬂgt Borm. 11 %
Diendtag ben 15. September Abends 8'/, Uhr

Y410 1hr und Abends 8 Uhr §

23r.: Yorm. 10116

Borm,
—12 um finbergotteddienit.
gt.

red
Donnerstag den 17. September Abends 8Y. Uhr Vortrag von Herrm

‘JJqunut Gd. Rigg:Cannitatt

St. ‘ran igfus: und Glifabethlirde:
Porgens T llm Fithmefie, Nlll)x weite beilige Dieffe mit

Dodyamt und Reedigt. Nachm. 2 1ib:

Feit Marid Geburt.
\Bunuue 9%, Uge
Chrijtenlehre und As

Diemig: Borm. 9 lhr K)ur Rajtor von G!o«hmx?en

Giebichenitein: Borm. 8 Uhr Herr Paftor ‘JJlelger

(Jnnere Wiffion.)

Borm. 10 Uhr Derr Pajtor Kuniy; nady der Predigt %em;le und Abends

mablsfeter.
Derr Paitor funis.
Pajtor Vieler. Amiswody:

Nadym. 14 Whr Kindergotteddienft in dver Schule au Crailwig
Nachm. 2 Uhr Kindergotteadienft in dber Kivhe Here
Derr Paijtor Kunit.

Abends Verfammiung ver Veveine in den Beiemslotalen.
St Norbertlivde in Giebidenitein: Feit Marid Geburt. Morgend

v, Wby beilige Tefie mit Domilie, 9 1Uhr Dodhamt und Predigt.

2 llln Chriftentehre und Anvacht.

Yaptiften-Gemeinde:
ftrajie 19.
Stindergottesdientt.

Nadm.

Berfammhmgsiaal © i tbu%enﬂem: Trifts
Borm. 9 Uhr und Nadym. 8': Uhr Prebigt.

tacgm. 2—8 Uhr

Biittwod) den 16. September Abends 8 Nhr Berjammiung

Sonntag Nacym. 5%, Lo Bereir
vereins,
“fiie Jedermann.

ftunde des Jiinglings:
jowie Jungfravenvereins im Saale Tuiftitrae 19. Freier Jutritt

und Minners

Apojtolifhe Gemeinde Jacobftrafie46: BVorm. 10 Nhr und Nadgm.

8%, un\ fredigt.

Abendd 8 Uhr dijentliche Vortrige

Sommerfaheplan,

Wbfahet nad) :
128858 ([\ linlbm)

B., 11"2 ‘L\ 148'9, 8, 4%
RN *51T N, 5 N, 60N,
T8N, g8 N, 92 ‘n. 1—3,

*115 9., 12% N.
~)|[mnrdlcbru tmlbuﬁ-lbt 458
Ty, »l Olun” ||1\|)

h'sﬂl M’" €. (bis 0nll\e||mm
von ba ab Sdnellzug nad) Aadhen).
Nordhaufen: Kajfel: H% B,
6% R (bid Sangerhaufen muv
Wertagd), 712 B, (his Nord:
bauien mur Sonu: u. Fejttagsd),
914 B, *110 B, 120 B. (bid
Gisleben nur Werftags), 150 N
(018 Cidieben mur Sonn: unb
Feittags), 22091, *8%6 9.
62, *10'0 9., 1110 N,
Rovbhauien).
wulhuilubah 2“*13
D427,

((vi%
*8%8 B,

8 1. N, Nn.,
'8’“ JE 87 R, (6. ‘lllnuidb)

Gnn.w'lbm. *780 B, 70 B,
U, *95 9, 6% P, 1116
RN. (bis tumuu)

‘l’lll!luurn: HEW, 5458, TROR,
(bi8 Stadtiulza nur Sonn: und
ﬁcmaﬁé) 2—3,*8' 8., D 9% B.,

* 104 8. (nady Stutt:
gart unb Miindyen), * 1127 B,
11O M., 200, *363 N, KBOR,
720 N, (blB Merfeburg) H—4,
740 9%, (nady Gifenach 1ud Mitn:
den), 94 N. (b3 Kifen) 2--3,
117 N. (bi8 Grjuvt), D 1157 N,

* bebentet Sdnellaug 1—3 KI.,
nebithr;

D Sdnellug 1—2 1.
wo nidts angegeben, Pevtonenuy mit 1. bejro, 2—

WUnfunft von:
Magdebnrg: 2448, 6°P, (von

Corheu), '4¢5 B, 10* B., *10%°

8., 848 9, *p18

N, "°° Jl n l— 3, %R,

: 1"" B, 447 8., 69,

B 3, T4, 94638, 1085

B., 1179, 13, *121

s 420 N, 689N, *79 N,

T8 9N, 8% N 13 .
1020 9., *104 N,

Ujdyerdleben-Hatbevitade: 588
R, (v, (Snmmn nur Werltags, ),
T8, 1012 8, 1241 0, 57 Y,
*pez gy, gs \7! " 1158 90,

Nordhanfen-Kaffel: (4. (von
Nordhaufen), *720 V., 958 B,
122 0, 4'6 N (von Gidlelen)
R 1— N, TN, (von
Gigleben nur Werftags *8' N.,
9 N. (bon Gisleben nur Sonn=
und Fefttags), 1020 N, 10%6 N,
(bon_Nordhanfen muw Sonns
und Feittays).

Werlin-WUnbatt: 25 B, 4453

798 . (von Bitterfeld), DS V.,
1016 B, ¥ 1048, +1129°8, 27 9.,
[ ’JI TN, 9N, ‘118 =N,
D115 N,

@oran: Uulmn 6"&8 (n Iomau)
10%0 B, *13 9, 326 RN,
108 ¢, ‘l(ﬂ“ N.

‘Ihlirluncu : *8%8 8. (v. Miinden),
422 ., 5% B, (b, EUI:riebmu)
3—4 642 B, (lmu @\Vum,
B, 102' B., y- 5"
N, L., ‘B"‘ M (von Blum
anrl nnb Miinden), 8% N,
Di9és 9, 104 N. (von ﬂbolbu
11151:. %nnn' und Fefttagd) 2—8,

mit Nllb-

Halle-Hetthedter Gifenbalhn,

445 . (bi8 Dislan), 8% V., 211 N,
3 N, 641N, (Bid Dblaw), 71N

Antunit
5%0 i& (von Dilau), 75 B., 139 N
R (ban Nilaw),

7R3
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Soantag

Gencrat:Anzeigee filv Holle und den

palfreis, 13. Seplembess Ne, 2162

Saalschlosshrauerei Giehichenstein.

Sonnfag den 13, Sepfember:
BT

e Sommer-Fest e

des der Saleld Revi
Bon ﬁarbmumgs 31y ’“" il ,mh"'

Grefzes MiliEGrs Concert,
Bei lmguufni\ Witterung findet bas Goncert im grofen Soale ftatf.

beuds: all.

@8 Tadet rumz\nilmnllwﬂ ¢in

3 Borftand,
ST T T T T,

O&ASEEAC
D™ Rossplatz. g

° Btﬂum ), gjulltldjm Actienbranerei

') Snbaber W, Meyer
) Dalt sum Herbitmartte feine

grofien Garten- und Soal-Lohalitiiten

Q) Beftend empfoblen. Bei ungiinftiger Wittevung bieten folde, felbft ei ftaxe:
{flmt: ;Be[f‘ubr infolge grofier Golonnaben [ﬂacn gewiinjdten Scdug und
nterfun

Sonntag Radym. von 3 Ubr ab fowie Wontag u, Dienstag
von feith
Sol s ununferbrodiene @oncecte.
i Speijen, fai iif§, gut jubeveitet,
kriiftig und zu miissigen Preisen.
ﬂ Osll Aet.-Bier, jtetd frijd vom Fak; autgepilegte Weine,

U AUAUU AU U Al A DU U AU U U

Cr stallhallen.

@olmmg den 13. Septembey

(%" Grosse Concerte @ der Damen-Kapelle
svomantigue.

Solos auf Xyl las-E

e !Iudv Bﬂdjm\itnﬂebtr haben Jutritt.

;)Y

und
Harmonium,

Friihfdoppen-Concert von /212—1/22 by,
Madymittags-Concert von 4—7 Nhr.
Abends von Y/e:8—11 Uhr

Adolf Posern.

I{aiser-Séile.

Sountag .nen 11 ew.mnher, Abends 8 Wov:
4
Gr. Militar-Concert
audgefiithrt von ber
Stapele des Infant. Eicg 's?rnq .ioms Sethinunb v. Preufien
. Wagdeh. Ar, 2
unter perfdnlicher \’amug Ped Hervn ﬁnunfhu:lm Hellmann,

Stadt- Theater Leipzig,

Ueues Theater.
Sonntag den 13. September,
argarethe.
Montag den 14, September,
Die lustigen Weiber von Windsor.

Altes Eumtu.

Eaiserkrone, furdabergirafe 1.

Sounfag, den erfien Sabrmarhisfag:

F. Richter.

Aufang 4 Abr.
ﬁiﬁ%tuug ! Nehtung! ehtung!

Gin geehreed Publitum von Halle und Umgebung mace {d aufi mein

B (diues 3:1: _auf dew Jnhrmarite ~Fi

Dienstag den l'. September, Nach:
mittag 4 Uor Lehites curcnnneﬂ.

Die Giltigleit dev Familien z Abonne:
ment8billete fitv Bad Wittelind endigt
mit Scdluf diefed Goncerted.

Saalschlosshrauerei.

Sonntag den 13, September.
Menu a .75 Mk.
Suppe mit 2 alnqen u. Nach-
tisch 1,25 Mk,
Bmullun Suppa
Fricassée von Huhn.
Frischer Zander mit hollind. Sauce.
Rehkeule.
Salat.

Compot. .Frﬂch!a.

Restaur.z Wartburg,

ua gewibltes Qiuumnm

vide fiiv
Einfritt an dev Abendtafie 50 'llm im i\muuh\ui in beu RKoiferiilen 40 Pia.
— C oo EEENEED
mmmm Irinz Cavl™. omms

Gonntag den 13, Geptember, Abends S Uhy
Grosser Ball.

Neues Theater.

I. Special-Artisten-Club. Sountag ben 13, d. M., bon Nadmittags

33 Uhr an Fedugdyen, bon 8 1Uhr an Concert nud Ball. 9(uhxeten Ded Fleifcher-
mnﬂu funn llo“mlnn aud Gvotesheim und bed Mitgliebed Herrn

Q- @ Geld: «U\ml\lt 100 Mart. @—

?ﬂeunbc u. Spovtdgenoffen find willfommen.

Der Vorstand.

Freybergs Garten.
Enmlmu den 13. b M. von 37/, Wby an:

= Grosses Concert., =

“_ jiingity, 20 (W " "
Renete 1. Damen-Hedienung,

Bringe niein Rejtanvant, Friedridyjtr. 52,

freundlidhit in Grinnerung.  Angenehmer
Aufenthalt fitr Famitien. Dafelbit fhdnes
Yeveinsgimmer, ca. 80 Pevfonen fafjend,
an toci Tagen in bu ﬂlm;t A vergeben.

Sonutag den 13. September.
und ben barin i tried mit . Gulim u. @etvinten
mwma;l.‘}ﬂai:’t::;i“ (warmen unb falten) nufm:rﬂam L I&mb(;gnmgcua 0
nnin usSe
Cirk - ¥ ouis Brii gha
bod =
| Walhalla-Theater. | . 432
Y Diveltion: Richard MHubert, § "E :3.
¢ Herr Paul Sdwiegerling mit feinem 23 e g
R | Dviginal-Mavionetten-Theater. — Die 108 W oF
D | Dinus-Trupve, Bravour-Parteree-Atvoba: | Far T o @
| ten. — Wi Welda, Gynuaititerin am | S g °8
fdebenden. Tvapes. — Brothers Mofey, | == B2 ® = 8
mufifalifchseycentrifche Jonglenve u. Afro: ? =3 el ]
baten, — Fil. @lviva Siebuer, Lieder: | T o= E g
) | und MWalger - Sangevin. — Horr Paul | = =g 8
Stonley, Dllumal @efangd: u. Ehavalter: = =§ &
junmuﬂ — Hav Profl. Jvh. Vapt. | K B, = ®
Sdalfenbad mit feinem eletteifden | = Y- - %
Ovdbefter”. —_—E . %
ileumnsllbr Gude gegen 11 Uor. | S 209 e = [ =]
= =,
Bad Wittekind. = 5= ¥ 2
= = a
Eilm im
Sonntag den 18, September = 8 El £ .N
Iwei grosse Concerte, |2 =% & 2
ausgefiirt vom Hallejden Stadt: umd | = ) ?
Zpeater-Ordyeiter, & 5 =
Anfang: (Frith  6'/2 Uhr. Enivee 20 Pig. g; s
Carl Rohde, Mo Frisdoma | -
arl Konde. ax Frie oma"u - -
Tum Dallejehen Diehmartt

empfeble mein gegeniiber dev Turnballe belegened
RIS SIE

Schankzelt

e fleifgigen BVenugung.
Sgel en u. Getriinke ff. “30
Unterbaltung durd eine 12 Mann jtavte Muijittapele.
#f. Wiener Wirstchen von Hoflicierant Wilh, Nietsch,
H. Keck, Halle a/S.

Frauenchor ,Deutsches Lied",

anem anvllmtmn' Dr. Qdymibt
Beginn der U

toeldhe nhm bet miv @ciauuunmud)t nehmen twollenr, bei miv erbeten.
hr.

«mﬁ foldyer Damen
Spredy:

Margarete Leist, Friedrichstr. 12, II.

Theafraliiiher Rerein yEuterpia®,

bends S Uhy
nn s ) euen ’lhcnter“

Concert, Theater und Ball.
Bur Auffithrung pdu'mt Der Militédrstaat, Cujtipicl in 4 Aufiigen.
NB, tnfern Mitgliedern nodhmald sur Nadyvicht, daf_die (&mlutlivlamammt
fitr ihre Familicnangehovigen bei pen Mitgliedern Hevven Fo Erfurt, Gr. Ulrid:
ftrafie 41, und R. Nietschmann, Sdmeerftv. 14, ju nuucbmul find. Die bige
Herigen Gintvittstarten haben feine Giiltigleit. v Borjtand.

Dampfbade- u. Massage-ﬁnstali
Tanbenjty. 1 Edm, Gebhardt. Tanbenjtr. 1.
Gebffnet von Movgens 7 Uhr bis 9 Nhr Wmlbl
Bute fadgemife Bedienung. Willige Preife.

ftunden 1 bis 3

Schone adphaltivte aur gefl.
Benuung, Um gllh(\m Rufprud [umr
Hermann Alert.

Union-Restaurant,
51 #Hnry 51,
Siene Damen-Bediennug.

Wontag den 14. . M., von 3!/, hr an:

P Grosser Ball. K]
Digrau labet boflichit ein tto

Sdem
Rosenthal und Fiirstenhalle.

— Girossartig dekorirt, —
Pon Sonnfag ghamuu, von 3 aor an, jeden Yag: Grosses Concert.
NuBerbem empieblen wir fr. angef. IWifeh.
Speifen, Kaffee m und ff. Pilsuner uub €xporibier aud bey Brauerei von Ser-
mann Frepberg. Fiwr figueure und gufe Weine ijt Sorge getvagen.
jablveichen Befuch bitten Hodadtungévoll

Beoker & Lansoh.

brosses Zelt o Rossplatz

Wirfiden und vovy. Ralfe und warme

m vedyt

Wintergarten.

Sounfag den 13. Sepfember, }'m‘l 8 Ubhr:

Grosses Concert

= ausgefifrf vom ;ulhmcu Stadf- und Theafer-Drdefier, ===
Pir. Max Fr-olemann-

Die Ab i Der !Binl S
(Bei unginftigem

it baben @iiltigleit.

effer im_Saal.)

& Mechanisches Theater &

Alte Stunden eine Vorftelung.
Sum Marvkt ani dem Reoplag

an der Kirchhofs«sMauer.

Deutscher Ges -Verein.

Unitr gall" % jiudet Conntag deu 13, ucntembsl 7“2 he

in ber laﬂcr uielm-ﬁﬂt ium G8 ladet ein

Ubr an: Krdnzohen.

Wllalle,;'
N Rofmarkt. g

Tiglid) gedfjnet.

l. !Rcu' Yebend! Sew! B
E Oﬁ&
B @lg:mahdnu.
s tuum;:én‘ 14. Gutit M

Wit eutigem mt fibernehme
i) 0as Reftanvant

Elysium,|”
&l Samdberg 12,

i wue vorsiiglide Speisen
und Getrnke werde bejtens
Gorge fragen,

@adnd;tuugauull

A. Pflugbeil.

CSonntag ben 13, Sept. von 8]y ubr ab

RKringden in dev ,Sadfenburg’, D. B,

'l Musikinstrumentel!!

nEs
Die merkaum beste und

thhern “'
]natn\meme

mech. 'S ‘-Ilen, Noten f\u alle
luiomahn fiir Restaurants, ﬂnclrlnl-. Violinen, Ge~
by als: Bierseidel etc., alles mit Musik, Spiel-
dosen aller Art u. 8. W,
Erste Halle'lolu Musikwaarenhaus von

M. Fr allke, Alte Promenade 9.
Zum Markt auch anf dem Rosspiatz. P
NB. Reparaturen fiir alle Musikinstrumente werden an-

Restaurant Schrebergiirten | Mnchener Frilllgtilck-stul)e,

Deffaneritr, 48 (nage am NoRYaY). | Gonutag: piignerFeicafee.
Angenehwmer Aunfenthalt, Ba“:r:ﬂwmwr.% c

I Beuy 1ot Theurogiat o Reichenbaclr's Caroussell

Bum Befud) labet freundlichit ein
L uf bem

erther. a
Tabet bas Hodygeehrte fabxlu[ngz Publitum
und bie liebe Jugend von Halle unp
Umgegend freundlidit e,
§§m: asphaltivte iou. ahn nod
fitr einige Abende frei
Steintweg 24,

Montag:
r. Altag.

Restaurant Halloria,
Magdeburgerstr. 7.
Pente und morgen

Hihnehen - Auskegeln.

Herm. Kothe.

Trebitz b. Weffin alS.

Sonntag den 13. [September von

9tudmul 4 Ubhr an
ﬁa muiit, 3.

twojn freundlichit einlabet
Kuokenburg.

Collenbey.

Sountag den 13. », WMts. (adet jum

Evntedantieit

freundlidyft ein

Evangelischer
ARBEITERVEREIN

Wontag den 14. Septbr., 8'/e Ubr
Vereins -Versammiung
#Englijden Hoje” (Gr. Berlin 14).

. Bortrag deé Herrn Diveltoy Dr. b,
Cippmanu: ,Ginige widtige Punlte
mlimr mmb[d)aikhom ﬁntmrﬂuna

Aufnahme neuer WMitglieder, 8. Be-
Hrfﬂuulmmnhmaul

Gifte, durdh ﬂnuullcbtr uu efu&‘t jinb
willfommen,

Schade’s Schutzenhaus.

Heute Sountag

(ﬁr[t[!lmmmb gxtinmm
oou "ﬂ' enft einfabet

K. Milller,
Mumt I Sulé Toscana,

@uu ivdku
Scholx.

!hmenel;mu I.-lul.
und Getvinte,

Goldener Anker,

-

I-rg-hl.lo 4.
Neue Damen

s Deffentliche Tanzmusik. 35 -
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M. 216 Sonntag Seneral = Wngeig

Y
.
> 3

-

T

-
(&
a

=
ok

Weifte Damnjthegiige von 7
Drucffleid 3 Mark.

K '[
L4
b

Mark an.
Halblamafleid 3 Mark.

v fiie_Halle nud dew lumdl. 13, September,

L))

@] e e . SChnabel & Griinb

‘: Rd Leipriger Strasse 21. e r n erg
v',‘f“ empiehlen dnferit biflig:

):&11 Leinene Tifehtitdyer zu vier Personen 1,50, 6 Personen 2 Mark.

'};;.f Leinene Sevwietten Diz. 4, 6 Mark bis zu den feinsten,

'gr,‘ Leinene Theegederfe 4,50 Mark. Tijehgederfe zu 6 Personen 9 Mark.
.!'\ v‘!‘

Letnene Damafthandtiidfher Diz. 6 Mk. Riichenhandtiidher Dtz. 3 Mk, in weiss u. bunt.
Leinene Hevven- 1, Damentajdhentiidfer Diz. 4 Mk, Rindevtajchentiicher Dtz 1.20 Mk
Betttitcher ohne Naht 1,80 Mark,

Smlmﬂeib 6 Mark.

Halle a. §.,
Leipriger Strasse 21,

.
a~

AR
Y
-

‘k
~ S

3¢

-

| heax

3, Chinfie Gobaeibe oon 10, B

Heichnungen auf obige AUnleihe nehmen wir Jum Courfe von 99/ foften:

frei entaegen.

Paul Scbauietl & Co., Bk

J. M _Ue_l_lleing

Molkerei- u. Kochbutter etc

"Reithosen und
Reitbesatze

'ulvnHm Farben,
Militéir-Handschuhe
in grofer Audwabl empfiehlt

Alb. Grotzner Gr, Stelnjtrofe
3u. grofier Answabl find
Belmsche 0. Danische Pferde

S = tingetroffen.
Gebr. Sirvehl, Mervjeburg

l 7 ﬁ]e..tzke Grosse Steinstrasse 41,

empfiehlt
Kieler Biicl kllnnu und Sprotten,

fi. Elb-Aale, grosse Speck- l‘lundern,

Bratheringe, Anl in G s Bismarckheringe, russ, kK

Sardinen, Anibricken, Hering in Gelée, Oclsardin

Christian.-Auchovis, grobkirnigen Eib-Caviar, fris ge=

ritncherten Rheinlachs, tiglich frische Wiener und Frank-
hu lm Wiy ah Iu n

Den hmgang munmtli('her l\enhuten

in- und auskindischer Stoffe
2. Anfertigung feiner Herren-

Garderohe nach Maass
unter Garantie fiir guten Site zeigt an |
Hochachtungsvoll

F. W. Blasche, Schneidermeister,

Gr. Steinstrasse 81,

Sehunellste Ausfithrung. Billigste Preise.

8% Kaisorliche Chinesische Staats-
anleihe in Gold wvon 1896.

Anmeldungen auf obige am Diensiag zum Curse von
99, zur Zeichnung awfliegende Anleihe behandeln wiv
Gostenfrel und erbitten Aufiriige bis Montag Abend

Frenkel & Poeisch.
Stolze’sche
Stenogiapiie.

SQn Preufen am weiteften verbreitet. {’cum alerpbar!!! Ginfad)! Sny!
lln(nbhmt auverldffig!!! An allen bMI?tn Sdulen gelehrt.
neuer !ﬂluﬂ‘lr”{d-ll Deginut am Jiveifog den 18, Sepfember,
Abend3 8‘!; Uhr im Reftaurant wHreybergbrdn®, fieine Marferitrafre.

Slofye'fde Stenographenverein weift dbie geen die Stolge’fhe RKuryfcbrift
rrnme be! bu gen abelﬁbcrun ffbeu Stenographen:Beveing evhobenen Angriffe
afs nuhmar unb nawhrdig
Der Stolze’sche 8.

&iam raphen-Verein zu Ha

en-Unterricht.
Enu(i.ll%_e !!uﬁll)uun _in luu'm u. landw. Bumﬁimnu, Wednen,
& j ?' Beginn tiglid.
Carl Glelexuth. ‘auu lefranftalt,
Aittelfir

o 0y mysifell
PBid, 40 Pig.
Corned=-Beef

¥id, 60 Big.

= Fetien Speck =

Pid. 60 Big.
Rippen=Speck

Fid. 70 Pig.
cuipfiehit

W. Dudenbostel, »§onaem-

Breite: u. t'anmlmmt\ e,
Montag von der Reise
zuriick.

Dr. M. Graefe,

Franenarat.

Spar- u. Bauverein.|;

Niditen Montag deu 14, Sept. 1896,
‘lllb“ﬂlh:;ftlllu' foll im €agle dbev , Bivjen:
halie” die

Bevmicthuug der Wohnungen

in ben Deiden in bev Yndwigitvaije be-
leenen Hinjern bes Bereing  erfolgen,
I»o;n wir’ bie Mitglicder ber Genoffen:
fdaft eintaden. Die Wohnunugen fonnen
sum 1. Jonuav 1897 Dbegogen joevdan.
Nipeve Ausfunft ijt on den befannten
Siellen gu evhalten

Der ‘lh\[mnh

orn.

Gebrime }Jemeu

und beven Folpen jeder Art, als: Haut:
ensfdlige , ‘.\!«uuummlwiimr, Nopis
idmevzen , dron. Husitiife, Shiaf:
Beit Des Nivpers w. 1. w. heile grimdlid)
. bidevet, geititht auf 20jdhrige Gyjahrs
ungen und glingende Gviolge, dud ein
einfadyes Veviahren ofhne ‘tmmnhunn von
Quedfilber, Job u. f. w., felbjt ba, two
Dergl. Mittel fdadlidh auf den Kbrper ge:
wirft.  Brieflid) mit gleidhem Grfolg, Bu
fpredsen von 9—3 b,

E. 6. Keutel,
Badehalter,
Eisleben. Martt 35,

Abonnements

{00 fdwmtlide Journale,

Journalgitel,

Pfoffersciie  Bachhandlung,
22 Viavtt (Gold. Ning).

Kupfer-Kessel
cupiien(t billigit
Fr. Noll, Weviebnrgevity. 19,

Urin-Untersuchung,

e n. wifvojfop,, jewic

mem% v, Buswurf

aif Tubevfeibacilien
fertigt gewiffentaft w. billig

Hpotheter C. lrn(!an! Riuigite. 24,
Bau- und Polizei-

Beiguungen, fiat. Beredn., Koften=
anjdlige, Maffenbevedmungen, Bauleit:
ungen 26, nfert. u. Revifion von Bau:
Rechnungen, fowie a, fonft, Beidn. u.
fehuiftl. ﬂlrb In quhg . mr;(d n‘uém

vebitelt,

!Ranmllngr L
Deff, Stanbde in bmr Berh.
Damen find. liebep. ?luhl in fdon

gelegener Vilka d. Loknis,

?Boﬂla@ B. 22 Nadchen! - Dresden.
Prels mith.

A | Avends 81,

Stenographie.

System G.aﬁmlsﬁu(-l-;.ﬂ'

Der unterzeichnete Verein eriffnet am Mittwoch den 16. d. Mis,

Ubr in Petzold’s Restaurant. Charlottenstr. 19, einen

Unterrichts -Kursus
in der am weitesten verbreiteten Gabelsberger’'schen Stenoe
graphie. Das Honorar betrigt 5 Mark. Aumeldungen werden Lei Beging
des Unterrichts erbeten. Das

Gabelsherger'sche Stenographie- System

hat vor gllen anderen Schuellschriftsystemen

folgende Vorziige:

es ist das einzige von staatl. Schulbehirden ausschliesslich in den Schuls
unterricht aufgenommene System — es ist das el hes staatliche
Priifangs-Commissionen fiir Lehrer der Stenographie besi onnte, trotg-
dem es das #lteste ist, ohne wesentliche Veriinderung ¢ es ist das
bei weitem verbreitetste Sten phi tem, Am 1. Juli 1895 ziihite mawp
nack Lehmann:
(Stennlpclvygranhie)x lin Vereine,
Arends;
Schrey:
NeusStolze :
Gabeisherger:

Hiervon entfallen auf Deu!schl:md, \n das
Stenotachygraphie:
Neu-Stolze:
Gabelsherger:

In Preussen; wo in de

3768 ord. Mitgl. uu& Unterrichtete
4721

\1 H.

"
»
»

Unterrichtete im
letzten Jahre

er Jahren die Zahl der Stolz
eine doppelt so gross als die der Gabelsherger’schen gewesen, ist die
letztereu so gestiegen, dass die Differenz nur noch 12 betrigt! —

Die Erlernung des Gabelsherger'schen Systems kann daher nur empfohlen
werden !

Gabelsherger'scher Stenographion-Vercin m Halle a. §,

eurﬁndel 1859,

Achtung!
Alle meine werthen Giijte, forie meine Freunde wund BVefannte, von Stadt unt
Qand Tade ih gum Biehmarft zu eimem feinen Glas Liew, von dev beriihmten
Braverei von W, Randyfuf on.
Fiie aute Speifen und prompie i}rhimuuu m

chen Ver-
Zahl der

s gejorgt.
noll
carl Hurse,

Reftouvatonn

i*l"r‘l{'gll'ﬁiilii bi R, Petri . avau M. Petrd

Harz 40, p, | u. I

Giindl, Yntervicht von den eviten Anfiingen 0§ juv Ausbildung im

Hlavier- 1, Hiolin-Spiel, Gefang u. Theovie
(aud) in dev TWopuung dev Sdiiler).

Bejondere Kule im Enjen el (flavier), @cejang,

Damen,  Untervidyt aud) im BVivkin uu‘l fiie Sditevinuen.  Gefl.

evbitten wiv und nehmen foldhe i
Befidtapide, Tovis Ve s Artﬂ:gl

tigen, fr. geg. Ginfendg. v
Briefm. (Nadhn. 2 M.)

Gommerfproffen 19,

Theovie fiiv
Anmeldungen

Gumnn

S. l“'l’ll, Gr.]lalle a. N,

Klausstrasse 1.

Herren-, Knahen-, Arbeitsgarderohe
DEF" zum Jahrmarkt G

empiehle gu auergendhulic) Oilligen Preiffen:
@feg. JndeteAugiige in buuﬂ Stofj v. M. 8.— an
" n Ghepiot , 10.— an
msuntrs&mlcmtﬁmnl!m?yarhm » 850 an
5.50 an

v Joppen " "
Rod= n, Jodetans, in blanen: Satin,

Kaumwgarn (alle Farb.) n. Cheviot 16,— an
Suaben-Angitge in rief. Answohl , 1.65 an
Bwirnhojen, bejte Niharbeit , 1,00 on
Lederhofen, garanticte Swirnuaht , 1.50 om
LWejten, Hemden, Blonfen, Strid-

Joaden, Unterhojen » 1.00 an

Siimmttide andeve Artikel dufjech billig,
Halle a. S,
S, Formn, il

Klausstrasse 1,




|
|

fen. Raut nl ige Bemwerber, jedod nur rol‘dt,
:::’l. .b.

Seite 12

Sonntag

@eneral-Ungeiger fiiv Halle und den Saallreis.

Die neuen

13. September.

Herbst-Kleiderstoffe

sind in grossen Sortimenten und wundervollen Effecten nunmehr vollstiindig eingetroffen und

zum Verkauf gestellt.

Die Auswahl in
fiodifeinen, einfadien und namentlidi guten
: Niittel-Senres

ist uniibertroffen und dadurch jeder Geschmacksrichtung Rechnung getragen.

Grosse Auswahl hervorragender Neuheiten

Damen- und Kinder-Confection,
Blousen, Morgenricken; Unterrdcken etc.
mmmm Verkauf zu billigen festen Preisen. mmmm

Brummer & PBenjamin,

Gr. Ulrichstr. 23, Part. u. 1. Etage.

Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen, dadurch
kauf sehr erleichtert und ist Jeder, auch der Nichtkenner, vor Vertheuerung geschiitzt.

wird der Ein-

Grosse Gold- und Siler-Lnnerie

Nur zu Magdeburg.
Ziehung am 9. November a.c. und folgende Tage.
i ¥ Gewinn-Plan. 9§

I 1 Hanptgevinn . . . i B v. 20 000 NMart.

1 ouptgewinm . . . i, W v. 10 000 Marl.

1 Panptgewinn . . . LW v. 4000 Vark

1 Danptgewinn . . i W o 1000 Mart,

2 @ewinme i 9. v. & 500 M. = 1000 Mart.

5 Gewinne . V.o, 3 200 M. = 1000 Mark.

10 @etvinne i B.v. 4 100 M. = 1 000 Wart

Il .20 Gewinne i B.o. & 50 ML = 4500 Mart.

> 1 200 Gewinne i. Wo. & 20ML = 4000 Mart

m It lm Bewinme i W. v, & 1gg;. =}(1)3% »)Y.;z\m-;.

'S I winne i W.o. & = Marl

ark i 3511 Gewinne . . . i B0 067500 Mark.
das Loos. - || e

1L 10 ME. H ur Berluuumg gelangen: 1 Qiﬂlhrl“lll t B.o

0056 ! 0 000 Wark, femer Briflanten und andere

Porto nud Lijte Juwelen, Silberfujten, Nhvem und andere Ges

20 ¥ig. extra braudsgegenitinde aud ®Gold und Gilber, jowie

find su begichen durd) w— prfthlaffige Saljryider, s
H. Semper, Magdeburg, Breiteweg 44.
Berjand anj VWunjd) aud) gegen Nacynahute. Deutjde Briefmarten und Coupond
werden in Jahlung genomuen. Loofe find ferner zu Haben bei

Hansenstein u. Vogler A.-G., Sdmeerjtr. 20. Rich. Schroedel,
@, Uhiditr. 48, G. Kitzing, Sdmeaftr. Otto Hendel, Sorti:
utent, Marfi. rdeisen, 2eipsigeritr. 11. €. Woreh, S
Hallesche Ze &, eipzigeriir. 87, Lindau u. Winterfeld, £ z
ftvafie 87. H ierling, Rojtitv. 1. Joh. Troitzsch, Gloudaeitr. 79.
) 13 Hicll v, Gisleller”. F. Pennemann, G, lkiditr. 60. Benneo
Dingler, Geiititr. 42, . Stler, ,Gofenfdiente”, Giebidenitein und
iibevall wo Pladate aushingen.

Fiie nue

K 1. Glodenipiel 50%4.,
mit Triangel ober
Qliugclwlcl 30 Pj. extra, verfende
gegen Nadn. meine Ledeutend verbeffer=
ten, thatiadlich al8 die beften anerfannten,
voritglih _abgeftinmten. Nom  plus
ultra  Goncert - ug - Havmonifas,
85 cm bod), 2dorig, mit 10 Taften,
2 Regiftern, 2 Bafjen, 40 gavantivt
bejten eﬁmmm, 3 theiligen unverviifts
lich ftavfen Doppelbilgen mit Ecenichonern,
2 Bubaltern, dielen Nidelbeichlagen, offener
Rlaviatur und ungemein ftarfer orgel:
artiger Mufif. BVevpadung frei, Porto
80 Pf. Schule umionft. Preidlijte aratis.
@arauntie: Umtaufd und tigliche Nach=
bejtellungen. Gin .ermts Pradtwerf
rolm blod 6')¢ ein 4oy, nuy

9 Mart, e (m . blos 13 M. und
ein .teﬂllueé m. 19 Tajten nuy 10,20 M.,
mit 21 Tajten blog 11 :Uh:)nll.

i enenrade
Herm. Severing, G

S warne vor markifdjeeicvifdyen
Aunoncen und gavantive 10 Jahre fic
die Haltbarfeit ber Taftenfedern, eventuell
liefere Griaptheile umfonft, man twolle
alfo fein Geld nicht wegmwerfen.

Zn beriehen durch jode: Bnnkhlndlﬂng
m die in 82. Aufl. erschienene Schri
s Med.-Rath Dr. Miller diber das

livte Dforvon- and

Sricdenjtrape bei Bad Wittelind

3wei ucuctbante beeeldaftlide Villen

(Ginfamilienhaufer) mit Gdrten, find qu verfaufen und fmlnzu biejelben event. jum
i Sanuar 97 bezogen mrrben B su erfragen Fried ober in
unf. Burean Gr. Berlin 1.

Th. Lehmann & G. Woltf, Baumeijter.

Billige Umjzugsagelegenheit.
26 September gebt 1 DMibelwagen leer von Braunjdweig undy Halle.
ebt i* Leer von Defjan nady Hi

? Ottober grﬁt 1 £ Teer von Leipzig nadhy Oalt
" Wl nchcn 2 ph Teer nady Tnerfurt.

12. n 2 g leer nach @isleben.
"5. @eptember g«bt 1 Teer nach Plauen i. BVoigtl.

!ﬁ leer von Wittenberg um‘h Dalle.
imrs Riere auhtiurg:tm. L

7

ookl @j«m

Frelzusendung fir1.4 i Briefmarken
Eduard Bendt, Braunschweig.

pe
Dr. Mev(-r.)awnnlm 2, 1L,
beilt Gejdledts:, Daut: u. Franen
fr chll

Gegen Rothlauf i

empfiedlt

Rothlaufpuluer,

Fhosphory. Kalf 3
Frnst Jentzsch, Seisies:

jtrage 29.

i Aetz-Natron |

B in jtivtiter itmtm‘ Waave nebjt

Borldrift yum
empfiehls

Ernst JontNh.

nftlndml

Leipsiger:
jtv ni;c 29.

™ >, " "
i_llnl}r Stymierfeife
mit Salmial und Terpentin, vore
aiglich sum Gintoeichen der Wiifdye
bewibrt, Piund 256 ‘1!7;; bei

10 Pfund 20 Pi
l'muigu-

Ernst Jentzach, rabess,

T Geheilt

vom  lntergeichneten werden ﬁmywi:
adev und offene Beinjd)
nady lmlmdbngcn (!\iatnuugmi

eeve.

Attejte von BVehorden, Paftoren, Ar:
menvermwaltungen , Srantentafien , fomie
von iivstlichen Yntovititen jteben jiders
eit gur Berfiigung. leeve.

Bu_auswirtigen Sprediitunden werden
mie Patienten jugelofien, twelde fich
vorher febriftlich gemeldet Haben.

J. G. Neeve, Heide goifiein.

nad Methode,
bei friigen Filen in 3—4 Tagen,
vevalt. u. versweijelte Fille cben:
fall8 in febr furger Seit.
migig. Spredit. 111/5-2" X
RNadym. Audy Ennnm;e Ynswirts

Emgmmnalla mit nlndmn Griolg
i il

Hermann Sichting.
M. Kahleis’sxe Musikschule,

Methode des Leipziger Conservatoriums.
Unterricht im Clavler-plel and Gesang.
Nehme gefl. A 1d

Robert-Franzstr. Nr. 1, parterre,

&eﬁaumtwnS;%erpad;tung.

Gine febr efegene ift unter giinfti

ollen ihre . len*k
Mosse; $alle, nicher

Schmiedeeiserne
Ventilator - Feldschmieden

mit Esseisen - Herdeinsiitzen , Herd-
grisse H30>X450, Hihe 800, Gewicht ca.
80 ko, bestes Fabrikat, Preis nur 30 4
und sofort heferhar

¥
u. stationiire Schmld.hords auf Wunsch
gratis u. franco.

Paul Monicke, ‘Bernburg.

Perviiden,
Toupet, Sdyeitel u. Frijet’s
fertigt unfidhtbar figend nady eigenem
Modell « Verfabren. AuPerdem bilt qr.
Cager in pr. Daavzopien billigft
Oskar Ballin, unt. eipgigerfte. 91.
Frifiv: filv Damen u. Hevven.

Speisekartoffeln

vevjdiedencr Sovten, in Bejter Tua-
litdt, verfauft in gvéfeven Pojten u.
in emsclnm Gentuern
Gut Rusche’s Hof
— an_ber Werjeburgeritraie. —

Zum Clavierstim empf. sich
B. D&M, An d. versitit 1.

oy Ml dihlrﬂml \
Wandarinen-Gany-Dannen

garautict neu und bzmnl gereinigt,
Piuud 85,
8 Dfund gum groften Dbubm qutteidend, uns
izbertroffen an Haltba lul b grof:l

ger o
== iele mmmmmnmmm
erpadung gratls. Bectans gegen Nedinabme,
J‘Dullraumnxe und Proben gratis und franto.
rid) Weifenberg,
snm\ IO.. Landéberger Str. 89,

Biickeburger

.
Hiihneraugenpflaster
(aus der h’u tliden Hof-Apothele
in Biideburg),
fdmell und ficher wicfended Mittel zur
fdymeralofen Entfevinmg von Hithneraugen,

Warzen und Ballen

In Sdadteln & 40 § (enthaltend 9
Stid Pilafter mit GebrandiBaniveifung).
Adler-Apotheke, Grijtitrage 15.

Billigite u. bejte Besugdquelle fiir

Tapeten!

Hermann Bischoff,

4 Gr. Klousjtr. 4.

bis 18 Rollen wieber in groger
gtﬂ' Audivaht am Lager.

Piel Verguiigen
(audh quten Nebenverdienit!) beveitet dad
Photographiven. Wir liefern vovgiigs
lidhe Apparate fdhon fitr 10 ME. miit Lebrs
budy, Platten 2c., mit denen %ﬂm obne
Borfenntniffe prichtige Tbarte Bildev fer-
tigen fann. Sein eblclgcun' Profpelt
und Bild umfonit. JUuitv, Preisbud itber
phot. Apparte, Utenjitien 2c. 20 Pfg.

ardt & Diener,

Dobenjtein Nr. 112 (Sadjen).

Gepik. Snodyenfleifdy, *o")

20 9,

Sdyinkenfdymaly, & w. 60 5,
ﬂ w"lﬂ[ﬂlmﬂl‘,‘ a Pfund 40 4,

arobaehactte Snadwnvit, a Pfund 80 4,
Yevliger Mettwnurit, mit und obre
.«tnoblnucﬁ, A Bfd. 60 &, f. ﬁul)luuﬂ
Siilge, & Bid. 50 9, uunﬁem

W, Nistsch, «piss

. l’,

g

Der (
Laub, 1w
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Somme
gefdidyte
e und b
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find vo
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und neu

20 Pro;
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war eir
Febler
fehunge:

em%m
jhdft
Dauptg
licdye 1
Geldbe
felbjt 1
dhon 1
andern
tiges
viele
Bejud)
wir au
wi lie
Tofiglei
die jog
die La
Thor
teinerl
fithut,
Ausdite
Gebiet
Un
jept w
Der 1
die iy
allgen
Betra
dex al

i
bed

ange
Yol
find g
man
und
fo i
und

et




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


